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Henry D. Thoreau zog sich während dem Amerikanischen Bürgerkrieg in den 1850ern in Massachusetts aus Protest in eine Blockhütte an einen See zurück, wo er nach Civil Disobedience während dieser Abkehr von der Gesellschaft Walden verfasste. Mit dieser gleichsam utopischen Anleitung zu einem dissidenten und subsistenten Leben in Freiheit erreichte die Architektur der selbstgebauten asketischen Hütte des Schreibens/Rückzugs durch zahlreiche Nachahmungen eine Wirkung, die bis ins heutige Europa reicht. „Thoreau´s Walden Cabin and Replicas“ ist eine Collage, die Bedeutungswechsel und -verschiebungen trotz formaler (sprachlicher und baulicher) Äquivalenzen in der Gegenüberstellung von Original, touristischen und pädagogischen Nachbauten und auch einer Replik eines Attentäters, sowie einer Kunstintervention in Deutschland in chronologischer Abfolge zeigt: 
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Civil Disobedience, Henry D. Thoreau
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The Walden Cabin : Thoreaus Blockhütte
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Walden, Henry D. Thoreau
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U.S. Replicas
: der Nachbau am Ort des Originals, Walden Parties mit gemeinschaftlichen Repliken, pädagogische und touristische Nutzungen
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The Replica of Theodore Kasczinsky : die Behausung der Planungen von  Anschlägen und des „Unabomber Manifestos“, danach Transport zur Gerichtsverhandlung und letztendlich ins Newseum
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The Replica of Tobias Hauser : künstlerische Intervention am Leipziger Platz 2002

